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Heimweh abstreifen
Die Schriftstellerin Loretta Federspiel-Kieber hat für
DUFQUR ihre Heimat wiederentdeckt. SEITE 6

EINKAUF

Sitz und Stimme im Reichstag
Volker Press berichtet über die Hintergründe des Kaufs
von Schellenberg und Vaduz durch das Haus Liechtenstein.
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BRIEFMARKENLAND

Rentable Amtsstelle
Walter Diggelmann über die Herkunft und Bedeutung
der liechtensteinischen Briefmarken. SEITE 30

LANDESNQTE

Die grosse Rheinnot von 1927
Felix Marxer über die Landesnöte Rhein, Rufen und
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SPQRTNATION

Skiwunder Liechtenstein
Martin Frömmelt beschreibt Hanni Weirather-Wenzel
und den Liechtensteiner Sport. SEITE 53

ZWEITER WELTKRIEG

Am Rande des Strudels
Der Historiker Peter Geiger analysiert den schwierigen
Weg Liechtensteins durch den Zweiten Weltkrieg.
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MUSIK

«...sei recht heiter...»
Harald Wanger charakterisiert den grossen Komponisten
Josef Gabriel Rheinberger. SEITE 64
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Mit dem Auge überschaubar
Dr. Manfred Schlapp, ein Österreicher, lobt Liechtenstein.
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KLEINSTAAT

Zwischen «Servus» und «Grüezi»
Hubert Hoch schreibt über östliche und westliche Einflüsse.
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VOLKSFÜRSTENTUM

«Hoi Fürscht»
Elisabeth Vetter über den Umgang zwischen Fürstenhaus
und Volk. SEITE 78

HAUPTDORF

Kaff und Kapitale
Anja Eigenmann porträtiert den Hauptort ohne
Bahnanschluss. SEITE 86

LIECHTENSTEIN IM BILD

Vielfalt im Kleinstaat
Michael von Graffenried, Horst

Pfingsttag, Paul Trümmer,
Walter Wächter (Bilder)

und Rene Steiner (Text) führen
im Bilderbogen durch das

fürstliche Land
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Flucht ins Schweizer Zollgebiet
Das Fürstenhaus war jahrhundertelang mit den

Habsburgern, das Fürstentum Liechtenstein
jahrzehntelang mit Österreich-Ungarn verbunden.

Den schwierigen Umstieg nach dem Ersten
Weltkrieg schildert Anja Jilg.
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WIRTSCHAFT

Vom Agrarstaat
zum

Wirtschaftswunder
Bis in den Zweiten Weltkrieg
hinein war Liechtenstein ein

armer Agrarstaat. Norbert
Jansen berichtet vom Umbau
zum Wirtschafts-Wunderland.
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HERKOMMEN

Spuren des Hauses
Liechtenstein

Die Herren von
Liechtenstein gehörten zu

den begütertsten
Grundbesitzern Österreich-

Ungarns. Rene Steiner
folgte ihren Spuren.
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Auf dem Schloss
sitzt ein Provokateur
Der neue Fürst Hans Adam II.
liebt unkonventionelles
Denken, geistige Anstösse, ja
Provokation. Rene Steiner
und Elisabeth Vetter
sprachen mit ihm.
SEITE 82

BRIEFKASTEN LAND

Leben mit einer
Zeitbombe?
Sitzgesellschaften heissen die
Briefkastenfirmen in
Liechtenstein. Ihre Ausdehnung
und das Bankenwachstum
stossen auch im Lande selbst
auf Besorgnis.
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FÜRSTLICHE SAMMLUNG

Das schönste
Kunstdepot
Loretta Federspiel besuchte
auf Schloss Vaduz
die zweitgrösste
private Kunstsammlung
der Welt.
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STAATSORGANISATION

Zwischen Konsens und Konkordanz
Rene Steiner berichtet über die Schwierigkeiten mit der
doppelten Staatsgewalt. SEITE 94
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Kultur als politische Spiel-Szene
Andrea Melchior stellt Alois Bücheis erfolgreiches Privat-
Theater in Schaan vor. SEITE 100
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Gross-Stern am Bande
Klaus Isele schreibt über Titel, Orden und Adelsprädikate
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NATUR

Vielfalt auf kleinstem Raum
Mario F. Broggi schildertdie Natur in Rheinebene und
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RHEINTALER SICHT

Meine Nachbarn, die Liechtensteiner
This Adank blättert in seinen Jugenderinnerungen.
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HULDIGUNGSFEIER

Verfassungstreue neu beschworen
Horst Pfingsttag und Michael von Graffenried arrangierten
eine Bildreportage über die Fürstenhuldigung 1990.
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